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Dreizehn Schülerinnen der neunten und
zehnten Klasse der Mädchenrealschule
in Freiburg wurden am Montag, den 22.
Oktober diesen Jahres, am St. Ursula-
Tag, im Anschluss an den Schulgottes-
dienst in ihr neues Amt als Streitschlich-
terinnen eingeführt.
In jeder großen Pause werden sie künf-
tig ihren Mitschülerinnen bei der Suche
nach guten Lösungen in Konflikten hilf-
reich zur Seite stehen. Streitschlichtung
ist ein ritualisiertes Verfahren der Kon-
fliktlösung: Die Schlichterinnen lassen
sich aus einer neutralen Warte zunächst
die Sichtweisen beider Streitparteien
genau berichten. Im weiteren Gespräch
ergründen sie die jeweils darunter lie-
genden verletzen Gefühle und Bedürf-
nisse der Streitenden. Wenn der Konflikt

verstanden und verständ-
lich gemacht werden konn-
te, wird nach einvernehmli-
chen Lösungen gesucht.

Die Streitparteien sammeln
in schriftlicher Form, welche
Wünsche der Wiedergut-
machung sie an den andern
haben und was sie selbst zu
tun bereit wären, damit der
Streit beendet werden
kann. Danach wird Über-
einstimmung gesucht, aus-
gehandelt und schriftlich
vereinbart. Beide Parteien

gehen somit als Gewinner aus dem
Streit. 
Streitschlichtung ist inzwischen an vie-
len Schulen etabliert  und hat sich als
probates Mittel zum Erwerb sozialer
Kompetenzen und als wertvoller Beitrag
für eine gute Schulkultur erwiesen. Die
Ausbildung der Schülerinnen ab der 8.
Klasse ist anspruchsvoll und erfolgt in
der Regel als mehrtägiges Seminar mit
anschließender AG. 
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Streitschlichterinnen an der Mädchen-
realschule an den St. Ursula-Schulen
in Freiburg
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Das Team der Streitschlichterinnen an
den St. Ursula-Schulen




